
GlanquelleD
ie

Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe Oktober 2022, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
Oktober
2022

Steinpilze im Höcher Wald ... Titelbild von Bastian Müller
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Gasthaus Höcherberg

Events in 
unserer Alm - Hütte

14.10.2022

31.10.2022
04.11.2022

11.11.2022

28.10.2022

18.11.2022

Weihnachten
25. – 26.12.2022

Reservieren Sie Ihren Tisch
Tel. 06826 – 9658444

feinkostjacob@t-online.de

Römerstraße   
66564 Bexbach Höchen
www.gasthaus-hoecherberg.de

Verschiedene 
Wildgerichte 
vom Wild aus unseren Wäldern

Schlachtfest ab 18.00 h

Große Schlachtplatte:
Leberknödel, Wellfleisch usw.
Alternativ: Käsespätzle mit Salat.

Spanferkel
ab 18.00 h
mit Majorankartoffeln
Alternativ: gegrillte Hähnchen

Martin Gans Essen
Gänsekeule mit Rotkohl 
und Semmelknödel

ab 4 Personen servieren wir 
eine ganze Gans am Tisch

Martin Gans Essen
Gänsekeule mit Rotkohl 
und Semmelknödel

ab 4 Personen servieren wir 
eine ganze Gans am Tisch

Verschiedene 
Wildgerichte 
vom Wild aus unseren Wäldern

Tischreservierung 
für 11.00 und 14.00 Uhr möglich 
Abends geschlossen

Alle Gerichte zu 
unseren Events 

auch zum Abholen!

Nach  zwei Jahren Zwangspause durch die 
Corona-Pandemie bot die Jagdgenossen-
schaft Höchen in diesem Jahr am 03. Sep-
tember wieder einen Tagesausflug an. Ziel 
der Fahrt war das Hofgut Linslerhof bei 
Überherrn, nahe der Grenze zu Frankreich. 
In Vertretung des erkrankten Vorsitzenden 
Thomas Hares begrüßte seine Stellvertre-
terin Vera Schlegel die Fahrtteilnehmer im 
bis auf den letzten Platz besetzten Bus und 
präsentierte ihnen das geplante Programm. 
Erster Programmpunkt war ein zünftiges 
„Bergmannsfrühstück“ mit Lyoner, Weck, 
Bier und Sekt auf dem Rastplatz Kutzhof an 
der Autobahn A 8. 
Bei der Ankunft im Linslerhof wurde die 
Gruppe bereits vom Gästeführer Herr Fritz 
erwartet. Er informierte uns zunächst über 
die Geschichte des Hofguts, das bereits im 
Jahr 1154 durch den Trierer Erzbischof Hil-
lin mit Zustimmung des Papstes Hadrian 
IV als Augustinerpropstei des Klosters Frau-
lautern gegründet wurde. Die Gründung ist 
durch Urkunden von 1154 und vom 23. 
Januar 1455 belegt. In den beiden Grün-
dungsurkunden wird der Augustinerprops-
tei Fraulautern ein „Allod zu Lindenselle“ 
bestätigt. Das Allod bezeichnete im mittel-
alterlichen Recht ein Eigentum, über das 
der Eigentümer frei verfügen konnte. Aus 
Lindenselle wurde im Lauf der Zeit der 
heutige Name Linslerhof. An ursprüngliche 
Traditionen erinnert noch heute der „Lesler-
tag“, der am Samstag nach Pfingsten gefeiert 
wird. Die Nonnen der Abtei waren dazu ver-
pflichtet, in der Kapelle des Linslerhofes drei 
Messen lesen zu lassen. Daraus entwickelten 
sich dann Wallfahrten und Markttage, von 
denen sich der „Leslertag“ bis heute erhalten 
hat. Während der Französischen Revolution 
wurde das Kloster Fraulautern aufgelöst und 
der Linslerhof 1791 versteigert. 1824 erwarb 
Louis Henri Fulbert de Galhau das Hofgut 
in einer weiteren Versteigerung. Dessen 
Sohn Nicolas Adolphe de Galhau ließ das 
Hofgut ab 1874 um mehrere Gebäude er-
weitern. 
Heutiger Besitzer ist Wendelin von Boch-
Galhau, der auf dem Linslerhof aufgewach-
sen ist. In den 1990er Jahren renovierte er 
zusammen mit seiner Frau Brigitte von Boch 
den historischen Gutshof, der sich jetzt als 
außergewöhnliches Baudenkmal der Ge-
meinde Überherrn präsentiert. Neben einem 
Vier-Sterne-Romantikhotel bieten mehrere 
Restaurants und Festsäle unterschiedlicher 
Größen mit komfortabler Ausstattung den 
Rahmen für Feste, Feierlichkeiten, Tagun-
gen und Konferenzen. Ein Biergarten und 
eine Grillhütte erweitern das gastronomische 
Angebot. Für Hochzeiten stehen ein Trau-
zimmer und die Sankt Antonius-Kapelle zur 
Verfügung. Am Tag unseres Besuchs wurden 

im Linslerhof gleich zwei große Hochzeiten 
gefeiert. 
Pferdebesitzer können ihre Tiere in den 
Pferdeställen zur Pflege einstellen, auf einer 
Koppel grasen lassen und in einer großen 
Reithalle mit ihnen trainieren.
Ein Höhepunkt für unsere Fahrtteilnehmer 
war der Besuch im Falken-Garten. Er gehört 
zur gutseigenen Jagdschule. In dem Freige-
hege werden verschiedene Greifvögel ausge-
bildet. Zu ihnen zählen Turmfalken, Bussar-
de, Schleiereulen und Uhus. Der Falkner, 
Herr Schmidt, informierte uns darüber, dass 
sie ausschließlich zur Jagd und nicht für 
Greifvogelvorführungen gehalten werden. 
Einige zahme Eulen und Uhus durften sogar 
gestreichelt werden.  
Die Rückfahrt wurde in Landsweiler-Reden 
für eine Stunde unterbrochen. Dort besuch-
ten wir die unmittelbar neben den Förder-
anlagen des ehemaligen Bergwerks Reden 
gelegenen Wassergärten. Die mit Schilf und 
Seerosen bewachsenen Teiche und Wasser-
fälle werden durch warmes Grubenwasser 
aus 800 Metern Tiefe gespeist. Die aus fünf 
Becken bestehende Anlage erstreckt sich 
über eine Länge von 735 Metern und um-
fasst eine Wasserfläche von 29 000 qm. Die 
gesamte Anlage wird zur Wärmegewinnung 
und Abkühlung des warmen Grubenwassers 
genutzt. Neben den positiven Wirkungen 
für den Tourismus wird durch die Wasser-
gärten eine Aufheizung des nahen Klinken-
bachs verhindert. 

Die Tagesfahrt der Jagdgenossenschaft bot 
den Teilnehmern wieder viele interessante 
Informationen und Eindrücke über Orte 
des Saarlandes, die bisher nicht alle gekannt 
haben. 
Text: Karl-Heinz Weckler
Fotos: Annett Ewen

Ausflug der Jagdgenossenschaft zum Linslerhof
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Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann. 

 

Trude Schmal 
 

Wir trauern um unsere Ehrenvorsitzende der Abteilung 
Boule des SV 1920 Höchen e. V., die am 05. September 
2022 im Alter von 81 Jahren verstorben ist. 
 

Trude Schmal war viele Jahre Mitglied des SV Höchen und 
ein Herzstück der Abteilung Boule. 
 

Wir alle sind ihr zu großem Dank verpflichtet und werden 
ihr Andenken stets in Ehren halten. 
 

Unser Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und den Angehörigen. 
 

Trude‘s Boulefreunde und der Vorstand des SV Höchen 

Nachruf 

Höcher Boulerin schon zum 2. Mal qualifiziert 
für die Deutsche Meisterschaft 

Bei den diesjährigen Qualifikationsrunden für die Deut-

sche Meisterschaft im Damen-Tripplet Boule, konnte 

sich die langjährige Boulespielerin Ulrike Brodrick vom 

Bouleclub des SV Höchen mit ihren beiden Mitspiele-

rinnen aus Reimsbach und Gersweiler wieder gegen die 

starke Konkurrenz aus dem Saarland durchsetzen. Die 

Drei machten durch ihren Sieg im Endspiel die Reise 

nach Nordhorn am 24. und 25. September 2022 fest. 

Wir gratulieren dazu recht herzlich und drücken ihnen 

die Daumen. Boule ist ein schöner und vor allen Din-

gen ein geselliger Sport für Jung und Alt!

Beim SV Höchen könnt Ihr Euch davon überzeugen. 

Kommt mal her und lasst Euch zeigen, wie spannend 

Boulen sein kann. Man bewegt sich  an der frischen Luft 

und hat außerdem hier mit uns sehr viel Spaß. Schnup-

pert mal unverbindlich rein, wir freuen uns auf Jeden 

der kommt und heißen Alle herzlich willkommen.

Treffpunkt ist jeden Mittwoch ab 15.30 Uhr und jeden 

Sonntag ab 10 Uhr an unserer Boule-Anlage am Sport-

heim Höchen „Am Naßwald“.

Text: Rita Kolckhorst

Foto: Astrid Keller
V.l.: Uli Brodrick, Nora aus Reimsbach und Dagmar aus Gersweiler.

Keltereisaison 2022 beim 
OGV Höchen e. V.

Die Keltersaison 2022 steht vor der Tür und der 
OGV Höchen ist bestens vorbereitet für die Pro-
duktion des neuen Apfelsaftjahrgangs.
Ab dem 19. September gibt es in der Obstver-
wertung (Saar-Pfalz-Straße 87) immer mon-
tags von 17:00 – 18:00 feste Annahmezeiten 
für Äpfel. Jeweils am darauffolgenden Dienstag 
wird der Saft dann gepresst und in 3-L und 5-L-
Beutel abgefüllt. Mit diesen festen Zeiten sollen 
längere Lagerzeiten von frisch geerntetem Obst 
vermieden werden, indem die Ernte möglichst 
am Wochenende und die Verarbeitung kurz 
darauf erfolgen kann. Gerne kann die Anliefe-
rung, nach Terminvereinbarung mit Hr. Weckler 
(06826 8791), auch zu anderen Zeiten erfolgen. 
Wir freuen uns über Unterstützung bei der 
Saftherstellung. Die Vorgänge werden in der res-
taurierten Obstverwertung in Höchen durchge-
führt und dauern mit 3-4 Personen jeweils ca. 
2,5 Std. Wer gerne mal reinschnuppern möchte, 
kann mit Hr. Hares (0176 62890120) in Kon-
takt treten.
Auch in diesem Jahr möchten wir auch Birnen 
zu Saft verarbeiten und sehen dafür vorerst den 
26.10.2022 als Annahmetermin vor.   
Euer Obst- und Gartenbauverein Höchen e. V.

Thomas Hares
Fachunterricht in

Akkordeon • Keyboard • Piano • Gitarre
Früherziehung - LeihinstrumenteKunst-Handwerk mit Jazz-Musik 

im Abendrot in Kleinottweiler

Am Samstag, den 08. Oktober 2022, findet ab 
17.00 Uhr erstmals ein Kunsthandwerker-Markt 
mit „Jazz-Musik im Abendrot“ rund um die „Alte 
Schule“ in Kleinottweiler statt. Die Kunsthand-
werker bieten Holzarbeiten, Schmuck, Etageren 
aus Sammeltassen und buntem Geschirr, Näh-
arbeiten (u.a. Kinderkleidung, Utensilos, Leder-
puschen, Leseknochen, Taschen), Strick- und 
Häkelarbeiten (wie Socken, Schals und Mützen), 
Filzarbeiten (Schuhe, Taschen), Betondeko, Lich-
terflaschen mit Sprüchen, Upcycling, Diamant-
Painting, Marmeladen, Liköre, Plätzchen, Pra-
linen, Papierarbeiten, Arbeiten mit dem Plotter 
uvm., Hundezubehör (Leinen, Halsbänder) und 
Leckerlis, Smoothies, Nahrung für Hunde usw.
Musikalisch umrahmt wird der Markt mit „Live-
Saxophon-Jazz“ mit Stefan Selzer.
Fürs leibliche Wohl wird durch den Förderverein 
„Dorfleben“, dem Zeisweiler Burgergrill und ei-
nem Crepestand bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch freuen sich der Förderverein 
„Dorfleben“ aus Kleinottweiler und die „Hobby-
künstler um den Höcherberg e.V.“.

Sandra Bauer
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Pensionärverein 
Höchen  
 
 
Nach zweijähriger Corona-Pause 
hatte der Pensionärverein Höchen 
seine Mitglieder zur Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 
den 17.08.2022, ins Gasthaus 
Höcherberg eingeladen. Der Ein-
ladung waren 35 Mitglieder gefolgt. 
Pünktlich um 17.00 Uhr eröffnete die 
2. Vorsitzende die Versammlung 
und begrüßte die anwesenden Mitglie-
der und bedankte sich für ihr Kom-
men. Auch begrüßte sie unsere Orts-
vorstehende Evi Scherer, die unserer 
Einladung folgte und bedankte sich 
auch bei ihr für ihr Kommen. Es folg-
te die Totenehrung unserer im Jah-
re 2021 und 2022 verstorbenen 
Mitglieder.
Unter Punkt 3. Vorgespräche 
zur Neuwahl der gesamten 
Vorstandschaft. Aus gesund-
heitlichen und Altersgründen 
ist die gesamte Vorstandschaft zu-
rückgetreten. Unter den anwesenden 
Mitgliedern konnte sich niemand be-
reiterklären, das Amt des 1. Vorsitzen-
den zu übernehmen. Sollte sich bis zur 
nächsten  Mitgliederversammlung ge-
gen Ende des laufenden Jahres niemand 
finden, der das Amt des 1. Vorsitzen-
den sowie die Ämter der Vorstandschaft 
übernimmt, muss der Pensionärverein 
Höchen  aufgelöst werden.
 Text: Udo Gins
Fotos: Karl-Heinz Weckler
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Zutaten: 
175 g Marzipanrohmasse 
150 g Mokkabohnen 
250 g weiche Butter oder Margarine 
450 g Zucker , 1 Päckchen Vanillin -Zucker , 1 Prise Salz
4 Eier (Größe M )
375 g Mehl ‚ 1/2 Päckchen Backpulver 
50 g Kakaopulver , 220 ml. kalter Espresso
Puderzucker, Fett und Paniermehl für die Form 

Zubereitung: 
Marzipan in Würfel schneiden. Mokkabohnen, bis auf 1 EL. grob hacken.
Fett , Zucker, Vanillinzucker und Salz cremig rühren. 
Eier einzeln unterrühren. 
Mehl , Backpulver und Kakao mischen. 
Im Wechsel mit Espresso untermengen .
Gewürfeltes Marzipan und gehackte Mokkabohnen unterheben.
Teig in eine gefettete , mit Paniermehl ausgestreute Gugelhupfform
(2 1/2 l Inhalt ) geben, glattstreichen.
Im vorgeheizten Ofen  ( E - Herd : 175 Grad C 
Umluft: 150 Grad C ) ca. 80 Minuten backen. 
Danach Garprobe mit einem Holzstäbchen 
machen, evtl. 5 -10 Minuten weiterbacken. 
Eventuell nach 1 Stunde abdecken.
Aus dem Ofen nehmen, ca. 10 Minuten in der Form 
abkühlen lassen . Auf ein Kuchengitter stürzen und 
auskühlen lassen. Dann auf eine Tortenplatte mit
Haube setzen und verschließen. 
Vor dem Servieren mit Puderzucker bestäuben und
mit restlichen Mokkabohnen verzieren. 
Schmeckt besonders gut zu einer heißen Tasse Kaffee. 

Dazu fällt mir noch ein arabisches Sprichwort ein: 

„Der Kaffee muss heiß sein wie die 
Küsse eines Mädchens am ersten Tag ,
süß wie die Nächte in Ihren Armen 
und wie die Flüche der Mutter 
wenn Sie es erfährt“

Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche

Mokka- Marzipan- Kuchen 
Hallo liebe Leserinnen und Leser unserer schönen Dorfzeitung!
Heute habe ich ein Kuchenrezept für absolute Naschkatzen und Marzipanliebhaber. Ich dachte jetzt im Herbst stelle ich Euch ein Rezept 
vor, welches etwas „zuckerlastiger“ als sonst ist. Im Herbst oder Winter kann man sich das ja schon einmal gönnen ! Den Kuchen könnt 
Ihr schon einen Tag bevor er verzehrt wird backen, dann kann er gut durchziehen und schmeckt noch besser. 
Nach Belieben könnt Ihr dazu Sahne reichen .
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Nach langer Zeit Funkstille wird es end-
lich Zeit einen Artikel über das Vereinsge-
schehen beim SV Websweiler 1959 e. V. zu 
schreiben. Wir blicken mit Spannung in die 
nächste Sportsaison, berichten was die letz-
ten beiden Jahre geschehen ist und stellen 
die neuen Pächter der Hubertusklause vor, 
die ab sofort wieder für jedermann geöffnet 
ist. Aus diesem Anlass findet in der Huber-
tusklause auch die Neueröffnung mit Okto-
berfest am 8. Oktober statt.

Wir sind froh, dass nach der kurzen Schließ-
zeit in den Sommermonaten die Hubertus-
klause im Schützenhaus jetzt endlich wieder 
geöffnet ist. Marion Ferrang aus Höchen 
hat sich dazu entschlossen die Hubertus-
klause weiterzuführen und zeitnah schon 
im Oktober zu öffnen. Unter dem Motto 
Grill- und Flammkuchenhaus wird es neben 
den gewohnt gepflegten Getränken eine gut-
bürgerliche und saisonale Küche, mit einer 
umfangreichen Auswahl an Flammkuchen 
und Burgern, geben. Sicher werden noch 
weitere Leckereien für jeden Geschmack auf 
der Karte stehen und gemeinsam mit ihrem 
Partner freut sie sich schon jetzt über die 
Gäste, schließlich lässt sich ein Besuch der 
Hubertusklause wunderbar mit einer stim-
mungsvollen Herbstwanderung rund um 
den Höcherberg verbinden.
Zusätzlich zum Angebot in der Hubertus-
klause wird es auch die Möglichkeit geben, 
das Essen online oder direkt in der Huber-
tusklause zu bestellen.
Durch die vorhandenen Räumlichkeiten 
besteht selbstverständlich auch die Mög-
lichkeit um Geburtstage, Feste und jegliche 
Art von Veranstaltungen im Schützenhaus 
Websweiler auszurichten. Als erstes steht 
schon zum 8. Oktober das Oktoberfest mit 
Eröffnungsfeier in den Startlöchern und da 
freuen wir uns alle schon mächtig darauf.

Ebenfalls nach längerer Pause geht es mit 
großen Schritten in die neue Rundenkampf-
saison 2022/2023. Der SV Websweiler wird 
in diesem Herbst wieder je mit einer Mann-
schaft in der Disziplin Luftpistole und einer 
Mannschaft mit dem Luftgewehr starten. 
Wir wünschen den Sportlern viel Erfolg für 
die kommenden Mannschaftsduelle und 

wünschen, dass die sportlichen Wettkämpfe 
auch ohne weitere Absagen oder Ausgren-
zungen von Sportlern stattfinden werden.

Nachdem in den letzten Jahren der Sport 
und die Gastronomie im Schützenhaus 
zahlreichen Zwangspausen und Unterbre-
chungen unterlagen, konnten wir dennoch 
die Zeit nutzen und haben in dieser Zeit das 
Schützenhaus von vorne bis hinten reno-
viert. Vorratsräume, Küche, Gaststätte und 
Saal haben einen neuen Anstrich bekommen 
und diesen Sommer wurde jetzt auch end-
lich der Schießstand farblich neu gestaltet. 
Dies war nur möglich dank unserer fleißigen 
Mitglieder, die mit großem Sachverstand 
und Eigeninitiative die Renovierung durch-
führten und wirklich tolle Arbeit geleistet 
haben. Dafür an dieser Stelle nochmal ein 
großes Dankeschön, besonders auch der 
Familie Steitz, die uns mit schwerem Gerät 
und großer Tatkraft unter die Arme greifen 
konnte.

Mit den abgeschlossenen Renovierungsar-
beiten, der beginnenden Rundenkampf-
saison und der Neueröffnung der Huber-
tusklause können wir frohen Mutes in die 

Zukunft schauen und freuen uns wieder auf 
ein belebtes Schützenhaus und ein reges Ver-
einsleben.
Unsere Trainingszeiten sind dienstags und 
freitags ab 18.30 Uhr. Bei Interesse darf man 
gerne bei uns reinschnuppern. Dazu ein-
fach in der Hubertusklause mal nachfragen 
oder eine Anfrage per E-Mail an SVWebs-
weiler1959@gmx.de  senden. Mit entspre-
chender Standaufsicht kann dann gerne ein 
Probetraining stattfinden. Für weitere Infor-
mationen beachtet bitte unsere Anzeige in 
dieser Ausgabe.

Bis dahin, mit frohem Schützengruß euer 
Vereinsvorstand!

Erik Deckarm

SCHÜTZENVEREIN WEBSWEILER e. V.
Websweiler · Glockenstraße · Hubertusklause

Trainingszeiten:
Immer Dienstag und Freitag ab 19.00 Uhr

Zum Training kann benötigte Ausrüstung vom 
vom Verein gestellt werden.

NEUERÖFFNUNG!

(Schnupper-) Training möglich auf:

- voll elektronischer Anlage

- klassische Papierscheiben/Seilzuganlage

- sowie weitere Trainings- und Übungsmodi

Weitere Infos und Anmeldung: SVWebsweiler1959@gmx.de

mit neuer Inhaberin Marion Ferrang

Öffnungszeiten:
Täglich* ab 17.00 Uhr, Mittwoch ab 15.00 Uhr

Sonntag auch von 10-14 und ab 17 Uhr
*Ruhetag: Donnerstag
Lieferung/Heimservice

Glockenstraße 15 - 66424 Websweiler - Tel. 06841 / 97 67 37 5

Grill- und Flammkuchenhaus in der

wir laden ein zum

Eröffnungs- und
Oktoberfest

Samstag, 8. Oktober 2022

HUBERTUSKLAUSE
Websweiler

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

Neueröffnung: Grill- und Flammkuchenhaus in der Hubertusklause

Biblisch Kochen

Ein guter Restaurantbesuch, ein festliches Familienessen, 
das romantische Dinner zu zweit. Essen, vor allem mitein-
ander essen, schafft Beziehung. Miteinander essen ist mehr 
als nur Nahrungsaufnahme; es ist mehr als nur „lebenswich-
tig“ für uns Menschen.
Wir zeigen etwas von uns mit der Art und Weise wie wir 
essen.
Wenn es in der Bibel um‘s Essen geht, dann sind damit kei-
ne raffinierten Rezeptideen gemeint. Es geht um Beziehung.
Auch für Jesus liegt im gemeinsamen Essen ein tieferer Sinn 
als nur Nahrungsaufnahme. Immer wieder nutzt er das Es-
sen, um seine Botschaft unter die Menschen zu bringen, 
Zeichen zu setzen, auf Missstände aufmerksam zu machen, 
für Aufreger zu sorgen. Seine Tischgemeinschaft ist gelebtes 
Christentum.
Beim gemeinsamen Essen wird der Glaube erlebbar. So 
feierten die ersten christlichen Gemeinden ihren Glauben 
beim gemeinsamen Essen.
Mit „Biblisch Kochen“ möchten wir an vier Abenden beim 
gemeinsamen Kochen und Essen mit exotischen Gewürzen, 
Gerüchen und Gerichten in die Welt der Bibel und Jesu ein-
tauchen; mehr darüber erfahren, welche Kraft – auch für 
den Glauben – im gemeinsamen Essen stecken kann. 

Veranstalter: Pfarrei Heiliger Nikolaus Bexbach
Termine: 11.10. – 8.11. – 22.11. – 6.12.
Beginn: 18.30 Uhr
Ort: Gemeindezentrum St. Martin, Oberbexbacher Str. 
4, Bexbach
Kostenbeitrag: 40 EUR – nur im Gesamten buchbar
Anmeldung: Pfarrbüro 06826/4875 pfarramt.bexbach@
bistum-speyer.de
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So fing alles an ... kühl und nass ... aber fröhlich!
HÖCHER KERB 2022

Pommes und Würstchen untern Schirm

Kerwe-Dämmerschoppen der Feuerwehr Höchen 

Am 09.09.2022 startete der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Höchen mit dem Kerwe-Dämmerschoppen 
auf dem Vorplatz der Glanhalle anlässlich der „Höcher 
Kerb“. 
Ein Regenschauer verhinderte den pünktlichen Fassbier-
anstich durch den Schirmherr Bürgermeister Christian 
Prech, den er aber dann um 19:00 Uhr mit nur einem ge-
zielten Schlag perfekt ausführte. „Die Kerb ist eröffnet!“. 
Trotz des miesen Regenwetters fanden zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger, Mitglieder des Ortsrates Höchen 
und des Stadtrates Bexbach, Feuerwehren und Vereine 
in und um Höchen den Weg  zur Glanhalle, was uns 
wirklich sehr freute. Von Rostwurst, Currywurst, Pom-
mes, Feuerwehr“fleischkäse“burger, Laugenstangen und 
Crêpes war alles dabei und wurde sehr gut angenommen. 
Gegen 19:30 Uhr startete DJ Markus Möwius mit sei-
nem Programm und stimmte die Besucher auf das anste-
hende Kerwetreiben richtig ein. 
Von Samstag bis Montag ging es dann beim
SV Höchen weiter. 
Ein großer Dank geht an unsere Sponsoren, für die groß-
artige Unterstützung:
Baggerservice Omlor, Mediendesign Müller
Kreissparkasse Saarpfalz, Bank 1 Saar
Stadtwerke Bexbach und dem Förderverein 
„Unser Höchen“

Dominik Nashan

Kerwe beim SV Höchen
Nachdem freitags die Kerwe mit dem 
Dämmerschoppen der Feuerwehr er-
öffnet wurde, ging es von Samstag bis 
Dienstag, weiter auf dem Gelände des SV 
Höchen.

++ 9 Punkte zur Kerb++
Am Samstag den 10.09.2022, fanden die 
Kerwespiele des SV Höchen statt.
Doch zuvor hatte die A-Jugend der JSG 
Bexbach ein Landesligaqualispiel gegen 
die SV Auersmacher Uiii 2.
Die jungen Wilden ließen nichts anbren-
nen und bezwangen den Gegner mit ei-
nem 3:0.
Exzellente Leistung der A-Jugend!

Um 14:00 Uhr startete dann die 2.Garde 
gegen die 3.Mannschaft der SG Bexbach.
14:0 hieß es am Ende.
Hervorzuheben ist, dass Yannik Eisen-
huth auch mal die Bude traf, sowie das 
geniale Tor mit den Weichteilen von 
Florian Berger 
Um 16:00 Uhr rollte dann der Ball bei 
der 1.Mannschaft, die auf die 2.Mann-
schaft der SG Bexbach traf.
Wie in den letzten Spielen geriet die 
Nasswaldelf auch gegen die SG in Rück-
stand in der 7.Minute.

Spiele SV Höchen:

09.10.2022 
SV Oberwürzbach : SV Höchen 

Anstoß 15:00 Uhr

16.10.2022

DJK St.Ingbert : SV Höchen  
Anstoß 2. 13:15 Uhr
Anstoß 1. 15:00 Uhr

23.10.2022

TUS Rentrisch : SV Höchen
Anstoß 2. 13:15 Uhr
Anstoß 1. 15:00 Uhr 

30.10.2022

 SV Alschbach : SV Höchen
Anstoß 2. 13:15
Anstoß 1. 15:00

06.11.2022 
SG Erbach 2/3  : SV Höchen

Anstoß 2. 13:15
Anstoß 1 .15:00

In Minute 14 gelang den 1920ern dann der 
Ausgleich, welcher aber nur bis zur 37.Mi-
nute halten sollte.
Doch noch vor dem Pausentee gelang den 
Nasswaldboys der erneute Ausgleich.
Nach der Pause konnten unsere Jungs das 
Spiel auf 3:2 und 4:2 drehen, was auch den 
Endstand bedeutete.
So konnte die Kerb gebührend mit 9 Punk-
ten  gefeiert werden.
Nach den Spielen konnten sich die Besucher 
der Kerwe am Bierstand sowie am Grillstand 
ihren Durst und Hunger stillen.
Leider war das Wetter mit starken Regen-
schauern am Abend eher bescheiden. Sonn-
tag begann die Kerwe dann mit dem Früh-
schoppen sowie mit einem Bouleturnier für 
Jedermann. Zum Mittag gab es dann lecke-
res Essen vom Sportheimwirt.
Montags begann die Kerwe ebenfalls mit 
dem Frühshoppen und die Jungs vom SVH, 
spielten wie es Tradition ist, ein paar Gesell-
schaftsspiele wie z.B. Packesel. Zum Mittag 
konnten die Besucher sich zwischen 2 feinen 
Gerichten unseres Wirts Marcel entschei-
den. Dienstags gab es zum Abschluss noch 
Heringsessen.

Mirko Holzmayr
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Einmal in der Woche freitags, haben die 
Regenbogenkinder der städtischen Kin-
dertagesstätte ihren Waldtag.
Der Waldtag ist für unsere Kinder viel 
mehr als nur im Wald spazieren zu ge-
hen, die Natur bereichert und fördert sie, 
denn nur was ich kenne, kann ich schüt-
zen.

Für das Krippenteam des städtischen 
Kindergartens Höchen

Kristina Volz

Neues aus dem STÄKIBE

Waldtag in der städtischen Kindertagesstätte in Höchen

- Kinder können die Natur erforschen
- Kinder können dort ihren Bewegungs-       	
  drang ausleben
- Kinder lernen die Natur kennen und  	
   mit ihr sorgfältig umzugehen
- Kinder lernen Tiere und Pflanzen zu 
  benennen
- Kinder spielen nicht mit vorgefertigtem    	
  Spielmaterial, sondern mit dem, was die   	
  Natur ihnen bietet
- Kinder lernen auf dem unebenen Wald-	
  boden Körperbeherrschung, Sicherheit 
  und Standfestigkeit. Die Motorik, der 	
  Gleichgewichtssinn und die 
  Koordination werden im Wald ganz 
  besonders gefördert.
- Kinder lernen die Natur mit allen 
  Sinnen spielerisch kennen

Aber warum ist der Waldtag 
für Kinder bereits im 
Krippenalter so wichtig?

von Angela Hirsch
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Der TuS Höchen hatte am 17. September zu einem Kinder- 
und Familienfest auf seine Sportanlage am Turm eingeladen. 
Trotz des recht unbeständigen Wetters an diesem Tag war die 
Veranstaltung ein voller Erfolg und man konnte zahlreiche Be-
sucher begrüßen. Insbesondere die Kinder waren begeistert von 
den Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten und den sonstigen 
Angeboten, die ausgiebig genutzt wurden.

Der TuS hatte keine Mühen und Kosten gescheut und viele 
Attraktionen organisiert. Auf der Hüpfburg konnten sich die 
Kinder so richtig austoben und auf dem Trampolin mit etwas 
Mut Saltis ausprobieren. Auf der Slackline wurde der Gleich-
gewichtssinn trainiert. Und auf das 4 Meter hohe Fußball-Dart 
wurde mit Begeisterung geschossen und geworfen.  Beim Sin-
nesparcour konnten Alt und Jung ihren Tast-, Geruchs- und 
Geschmackssinn unter Beweis stellen. Das Kinderschminken 
machte aus den Kids illustre Phantasiegestalten. Zauberer Lu-
kas Hefner begeisterte mit seinen Künsten. Als „cooler“ Diskjo-
ckey und Mann für die musikalische Begleitung der Tanz- und 
Turngruppen überzeugte Jannis Graff, der auch mit Felicia Fa-
ber die „Voice of Germany“-Teilnehmerin aus Höchen präsen-
tieren konnte. Fazit: Ein breites Angebot, um den Kindern und 
Erwachsenen einen erlebnisreichen Nachmittag zu bieten, und 
ein Tag, der in Erinnerung bleiben wird. 

Auch die Turn-, Tanz- und Fitnessgruppen des Vereins stell-
ten sich den Besuchern mit Vorführungen aus den einzelnen 
Übungsstunden vor und wurden von den zahlreichen Besu-
chern mit viel Beifall belohnt. Hier wurde nochmals eindrucks-
voll die Vielfalt des sportlichen Programms im TuS Höchen 

demonstriert, das sich insbesondere an Kinder und Jugendliche rich-
tet und auch den Fitness- und Gesundheitssportbereich bei den Er-
wachsenen mit unterschiedlichen Angeboten abdeckt. Der komplet-
te Übungsstundenplan kann auf der WEB-Seite des TuS Höchen 
unter https://www.tus-hoechen.de abgerufen werden.

Kulinarisch gab es natürlich die verbreiteten Angebote wie Schwenk-
braten, Rostwurst, Currywurst und Kuchen. Renner für die Kids 
waren aber auch süße Waffeln am Stiel, Popcorn, Zuckerwatte und 
Slush-Eis. 

Der erste Vorsitzende des TuS Höchen Horst Hornberger begrüßte 
Bürgermeister Christian Prech und Ortsvorsteherin Evi Scherer als 
Gäste und bedankte sich bei allen Helferinnen und Helfern, insbe-
sondere bei dem von Susanne Graff geleiteten Organisationsteam, 
das eine hervorragende Vorbereitungsarbeit geleistet hatte und auch 
für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgte. Der TuS 
Höchen dankt auch der Kreissparkasse Saarpfalz, der Firma Maler 
Degel GmbH, dem Ingenieurbüro Kohns PLAN GmbH und dem 
Förderverein „Unser Höchen“, die die Veranstaltung als Sponsoren 
unterstützt haben.

Horst Hornberger

Kinder- und Familienfest des TuS Höchen – Ein tolles Event

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06
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Unsere Gruppe war in diesem Jahr aus unterschiedlichen 
Gründen zwar etwas kleiner, aber dennoch war jeder “heiß“ 
auf die mit viel Engagement und Liebe zum Detail geplante 
Tour von Dieter und Petra.
So traf man sich freitags am 02.September froh gelaunt bei 
sommerlichen Temperaturen im Winzergarten-Hotel in 
Großkarlbach und verbrachte einen ersten schönen Abend 
in der toskanisch angehauchten Gartenanlage bei kulinari-
schen Pfälzer Köstlichkeiten.
Schließlich gab es aus dem vergangenen Jahr viel zu erzäh-
len.
Die Blicke auf die Wetter-App verhießen für die am nächs-
ten Tag geplante 50 Kilometer lange Radtour jedoch nichts 
Gutes. Doch man blieb optimistisch.
Beim Frühstück war es dann klar. Das Radeln konnte heute 
bei diesen Wetterbedingungen und -prognosen nicht statt-
finden und wurde einvernehmlich auf den Sonntag ver-
schoben. Kurzerhand hat unser Tour Leader Dieter umge-
plant. Rein in die Wanderschuhe und in die Regenjacken.
„Park und Laaf“ hieß die Devise und war für alle kein Pro-
blem. So wurde bei guter Stimmung Freinsheim zu Fuß er-

kundet und siehe da, die dunk-
len Wolken verzogen sich und 
selbst der vorgebuchte Mit-
tagsimbiss konnte im urigen 
Innenhof vom Kartäuserhof im 
Weindorf Forst überraschen-
derweise bei Sonnenschein ge-
nossen werden.
Am Nachmittag wurden dann 
sogar doch noch die Drahtesel 
gestartet und das Dörfchen 
Großkarlbach und die nähere 
Umgebung per Rad erkundet. 
Ein gemütlicher Abend stimm-
te uns zum Abschluss auf die 
etwas geänderte Sonntagstour 

ein. Auch das stets bestens ausgestattete Versorgungsfahr-
zeug war inzwischen von Petra spontan noch etwas um-
fangreicher bestückt worden.
Bei herrlichem Radfahrwetter ging es dann am Sonntag-
morgen über den Weinstraßen-Radweg, unterbrochen 
durch unsere traditionelle kleine Crémant-Pause, nach Bad 
Dürkheim zum kurzen Verschnaufen an den Salinen. Von 
dort weiter nach Wachenheim an die Villa Rustica, wo un-
ser Servicewagen den Mittagsrastplatz schon entsprechend 
vorbereitet hatte. 
Danach ging es über den Kraut & Rüben-Radweg sowie 
den Salier-Radweg weiter an die Beach-Bar am Lambshei-
mer Weiher und nach einer kühlen Stärkung dort durch die 
Felder über Gerolsheim zurück zum Startpunkt in Groß-
karlbach. Allen hat es gefallen und die komplette Gruppe 
freut sich schon auf die schon festgelegte Tour 2023.
Fazit: Wir bleiben flexibel, genießen jede Tour und haben 
Spaß.

Text: Judith Hornberger,
Fotos: Dieter Magin

TuS-Radel-Gruppe auf dem Weinstraßen-Radweg unterwegs

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06
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...und vielen Dank für`s Mitmachen

Wer kennt diese Pflanze?

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

Wichtige Information für Kunden der 
ehemaligen Volks- und Raiffeisenbank 
Saarpfalz eG die Mitglieder in Vereinen 

sind

Übermittlung der neuen 

Bankverbindungsdaten

Die Fusion der Volks- und Raiffeisenbank Saarpfalz eG und 
der Bank 1 Saar eG macht auch den Vereinen eine Menge 
Arbeit. Alle Mitglieder, die ihr Konto vor der Fusion bei der 
Volks- und Raiffeisenbank Saarpfalz eG hatten, müssen die 
neuen Bankverbindungsdaten (IBAN) an die Vereine, bei 
denen man eine Mitgliedschaft hat, übermitteln.
Bitte daran denken: 
Der Mitgliedsbeitrag ist eine sehr wichtige finanzielle 
Grundlage für die Vereine.
Für einen reibungslosen Einzug der Mitgliedsbeiträge ist es 
ganz wichtig, dass dem Verein die korrekte Bankverbindung  
(IBAN) vorliegt.
Wenn Abbuchungen wegen fehlerhafter IBAN nicht ausge-
führt werden können, entstehen den Vereinen oft erhebli-
che Mehrkosten.
Bitte übermitteln Sie deshalb Ihrem Verein unbedingt Ihre 
neue IBAN per Post oder per E-Mail. Rückfragen auch 
gerne telefonisch.

Jedes einzelne Vereinsmitglied muss aktiv werden. 

Evangelische Krankenpflegeverein Höchen, Franken-
holz und Websweiler e.V
Beate Krupp-Ecker, Höchen, Kohlstr. 14 b, Tel.: 06826 – 
965864 per Email: bea.kru.eck@gmail.com
Förderverein der Protestantischen Kirchengemeinde 
Höchen, Frankenholz und Websweiler e.V.
Dieter Haungs, Ziehwaldstr. 2a, 66450 Bexbach, dieter.
haungs@web.de
Förderverein „Unser Höchen“ e.V. 
Angela Hirsch, Dunzweilerstraße, 66450 Bexbach-Höchen, 
angelahirsch@online.de
Turn- und Sportverein Höchen 06 e.V. (TuS Höchen)
Kai Jakob, Am Schlinger 4, 66450 Bexbach-Höchen, Tel.: 
06826 – 308841, info@tus-hoechen.de
Förderverein „Freiwillige Feuerwehr Höchen e.V.“
Björn-Daniel Schlegel, Websweilerstraße 6, 66450 Bex-
bach, Tel. 0171-6887672, bjoern_schlegel@gmx.de
Männergesangverein 1885 e.V.
Harald Fleck, Bühlstraße 3, 66450 Bexbach-Höchen, 
plagge58@yahoo.de. Tel.: 06826-7040 oder mobil: 0177 
4142834
SV 1920 Höchen e.V.
Astrid Keller, Steinwaldstr. 4, 66450 Bexbach-Frankenholz, 
Tel. 06826/80657 oder per e-mail an astridkeller-62@web.
de
AWO-Ortsverband Höchen
Gunter Draudt, Dresdener Straße 2 b
66450 Bexbach 06826-5287131 oder per
e-mail gunter.draudt@web.de
...

Bexbach soll an das 
Glasfasernetz angeschlossen werden

In einem Rundbrief an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger hat Bür-
germeister Christian Prech im August darüber informiert, dass die 
Stadt Bexbach beabsichtigt, alle daran interessierten Haushalte an das 
Deutsche Glasfasernetz anschließen zu lassen. Das heißt, die in ihrer 
Leistung begrenzten Kupferkabel zwischen den Verteilerkästen und 
den Häusern bzw. Wohnungen würden durch hoch leistungsfähige 
Glasfaserkabel ersetzt. Deshalb hat die Stadt einen Kooperationsver-
trag mit dem Unternehmen Deutsche Glasfaser GmbH abgeschlos-
sen. In zwei sehr gut besuchten Info-Veranstaltungen am 14. und 
15.09.2022 im Bürgerzentrum Frankenholz informierte die Firma 
Deutsche Glasfaser über die Vorteile und Chancen, die das Glasfaser-
netz insbesondere für den Datenverkehr im Internet bietet. Auch über 
die Kosten für den Anschluss an das hochmoderne Kommunikations-
netz wurde informiert. 
Eine wesentliche Voraussetzung für den Ausbau ist, dass sich mindes-
tens 33 % der Bexbacher Haushalte an das Glasfasernetz anschließen 
lassen. Sonst sei die Maßnahme wirtschaftlich nicht realisierbar.
Bis zum 03.12.2022 sind die Vertreter der Fa Deutsche Glasfaser im 
gesamten Stadtbereich unterwegs, um entsprechende Vorverträge ab-
zuschließen. Falls sich genügend Haushalte anschließen lassen könnte 
der Ausbau voraussichtlich im Frühjahr 2024 beendet sein. 
Zum Schluss noch ein wichtiger Hinweis: Wenn Sie einen Vorvertrag 
abschließen, weisen Sie den Vertreter darauf hin, dass Sie mit dem Ab-
schluss auch einen hiesigen Verein unterstützen wollen. Die Deutsche 
Glasfaser wird dann für jeden Abschluss 10,- €uro an den Verein Ihrer 
Wahl überweisen. So wurde es jedenfalls in den Info-Veranstaltungen 
angekündigt. 
Text: Karl-Heinz Weckler Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

Es handelt sich um ein 
Hornissennest.
Lösungsfoto von Peter Kirsch

Richtig gelöst von:
Angela Scherschel
Bastian Müller
Gabi Christoph

St. Martinsumzug  
am Freitag, 11.11.2022 
17.30. Uhr 
Protestantische 
Kirche in Höchen

Der Ortsrat
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ERSTKLASSIGE GLASFASER  
VERDIENT ERSTKLASSIGEN 
SERVICE. PUNKT.

02861 890 60 900
deutsche-glasfaser.de/bexbach

Jetzt zum Deutsche  
Glasfaser Servicepunkt!
Sie verdienen blitzschnelles Internet – und  
blitzsaubere Beratung. In unserem Servicepunkt  
geben wir Ihnen auf alle Ihre Fragen die Antworten, 
die Ihnen die Entscheidung für schnelle, stabile  
und nachhaltige Glasfaser erleichtern.  
Wir freuen uns auf Sie!

Servicepunkt Bexbach
Rathausstr. 14 A 
66450 Bexbach

Öffnungszeiten
Montag:	 13:00–20:00	Uhr 
Mittwoch:	10:00–18:00	Uhr 
Freitag:	 10:00–18:00	Uhr

Drei Milliarden Bäume sollen in der Euro-
päischen Union bis 2030 gepflanzt werden. 
Seit Samstag steht fest, dass zwei davon, die 
im Stadtgebiet Bexbach wurzeln dürfen, auf 
die Namen Tobias und Fabian getauft sind. 
Sehr zu seiner eigenen Überraschung und 
Freude nahm Saar-Förster Heiner Scherer die 
beiden jungen Eichenbäume aus dem Gar-
ten von Hans und Dorothea Glößner an der 
Steinberg-Hütte entgegen. Gedacht waren 
sie einerseits als Dankeschön für einen rund 
zweistündigen Waldspaziergang mit einer 
Fülle an fachlich fundierten Informationen, 
aber auch als Signal der katholischen Pfar-
rei Heiliger Nikolaus an alle Menschen, wie 
wichtig es ist, einen Beitrag zur Bewahrung 
der Schöpfung zu leisten, und Mut zu ma-
chen, für eine Zukunft, in der auch die Folge-
generationen noch eine  gesunde Lebenswelt 
vorfinden. 
Bewahrung der Schöpfung hat die Pfarrei in 
ihrem Pastoral als wichtige Säule ihrer ge-
meinsamen zielstrebigen Arbeit formuliert. 
Im letzten Jahr war es bei einer Besichtigung 
der Stadtwerke um das Thema Wasser ge-
gangen, diesmal steht das Thema Wald im 
Vordergrund. Hans und Dorothea Glößner 
hatten hierzu einen Waldspaziergang mit 
Förster Scherer angeregt. Dass sie damit 
richtig lagen, zeigte sich an der über zwei 
Dutzend Menschen zählenden Gruppe, die 
von der Steinberg-Hütte eine größere Runde 

zum Lichtenkopf und vorbei am Steinernen 
Mann drehte.
Im Kern ging es um die Fragen wie es zur-
zeit um den Wald bestellt ist, und was getan 
werden muss, um ihn zukunftsfest zu ma-
chen. Was den Wald im Stadtgebiet betrifft, 
so zeigte sich Scherer überraschenderweise 
zufrieden. „Aktuell steht der Wald ziemlich 
gut da. Ich habe aber die Befürchtung, dass 
sich das im nächsten Jahr extrem ändern 
wird.“ Der regenreiche Sommer 2021 und 
die Niederschläge noch im Frühling hätten 
die Bäume mit ausreichend Feuchtigkeit 
versorgt. Gelitten hätten dennoch Fichten 
und Buchen. Die Trockenheit und Hitze des 
Sommers 2022 aber werde aller Wahrschein-
lichkeit nach den Bäumen extrem stark zu-
setzen und dem Borkenkäfer Angriffspunkte 
liefern. Zurzeit wird EU weit viel getan, um 
die Wälder zukunftssicher zu machen. Das 
bedeutet zweierlei. Scherer: „Wir arbeiten 
zunächst mit dem lieben Gott zusammen, 
indem wir alles, was er uns schenkt, fördern. 
Und bei Neupflanzungen setzen wir auf Ar-
ten, die besser mit Hitze klarkommen: Win-
terlinde, Rosskastanie, Walnus, Esskastanie, 
Traubeneiche, Robinie, Weißtanne und 
Douglasien.“ Ziel sei ein gut durchmisch-
ter, artenvielfältiger Wald. Die zum Teil aus 
der Not und aus wirtschaftlichen Gründen 
in der Vergangenheit erfolgten Monokultu-
ren sollen in der Tat Vergangenheit bleiben. 

Eine gute Mischung von Laub- und Nadel-
bäumen habe sich als der derzeit beste Weg 
herauskristalliert. Mit Vergatterungen wer-
den Neuanpflanzungen geschützt, mit dem 
Verbleib von Geäst und Bruchholz erhält der 
wertvolle Waldboden seine Nährstoffe. Bäu-
me, die besonders vital erscheinen und von 
guter Qualität sind, werden als Zukunfts-
bäume in den nächsten 50 Jahren ihres 
Wachstums besonders gepflegt. Das bedeu-
tet vor allem, dass die Forstmitarbeiter da-
für sorgen, dass sie in dezenter Weise mehr 
Licht bekommen. Dazu müssen dann unter 
Umständen Nachbarbäume gefällt werden, 
die Schatten werfen, Wasser und Nährstoffe 
rauben. Der gesamte Waldumbau brauche 
Jahrzehnte, damit die Wälder widerstands-
fähig genug werden. Dabei sei Deutschland 
- und da vor allem das Saarland, Rheinland-
Pfalz und Hessen - noch mit einem deutlich 
hohen Waldanteil gesegnet.
Bildtext: Mit zwei jungen Eichenbäumen 
bedankten sich die Wanderer aus der Pfarrei 
Heiliger Noikolaus bei Förster Heiner Sche-
rer für dessen hochinformativen Waldspa-
ziergang. 

Text und Foto:
Rosemarie Kappler

Bewahrung der Schöpfung
Wald ist das aktuelle Schwerpunktthema der Gemeinde Heiliger Nikolaus
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Termine aus der katholischen Pfarrgemeinde

Termine aus der protestantischen Kirchengemeinde
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

November 2022
ist am 15. Oktober

02. Oktober	 10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst unter der Eiche vor der prot. Christuskirche Oberbexbach,
		   im Anschluss gemütliches Beisammensein bei Weißbier, Brezeln und Weißwurst
09. Oktober	 9 Uhr Gottesdienst prot. Christuskirche Oberbexbach
		  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen
16. Oktober	 9 Uhr Gottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach
23. Oktober	 9 Uhr Gottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach
		  10 Uhr Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen
30. Oktober	 9 Uhr Gottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach
31. Oktober	 18 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag in der prot. Kirche in Höchen, anschließend ein gemütlicher Umtrunk

Samstag		  1.10.2022		  17.00 Uhr 	 Höchen
Sonntag 		 2.10.2022		  10.00 Uhr	 Frankenholz 	 95 Jahre Kirchenchor mit Ehrung
					     11.15		  Taufe
Samstag		  8.10.2022		  18.30		  Frankenholz
Samstag		  15.10.2022		  17.00		  Höchen Wortgottesdienst
Sonntag		  16.10.			   10.00 Uhr	 Frankenholz
Samstag		  22.10.			   18.30 Uhr	 Frankenholz Wortgotttesdiens
Samstag		  29.10.			   17.00 Uhr	 Höchem
Sonntag		  30.10.			   10.00 Uhr 	 Frankenholz

Informationen für die
Inserenten unserer  

Dorfzeitung
„Die Glanquelle“

Seit über 14 Jahren wird unsere Dorfzeitung 
„Die Glanquelle“ Monat für Monat von 
unserem Redaktionsteam in ehrenamtlicher 
Arbeit zusammengestellt und durch mehr 
als 25 „Zusteller“ ebenso ehrenamtlich an 
alle Haushalte in Höchen und in Webswei-
ler verteilt. Kein einziger Helfer erhält dafür 
ein Entgelt für den Zeitaufwand oder eine 
Erstattung für seine Selbstkosten, wie etwa 
für Druckerpatronen oder Fahrtkosten. 
Dass die Glanquelle seit Februar 2008 kos-
tenlos „frei Haus“ geliefert werden kann, ist 

ausschließlich der ehrenamtlichen Tätigkeit 
aller daran Beteiligten und den Werbeanzei-
gen unserer Inserenten zu verdanken. Mit 
ihren regelmäßigen oder gelegentlichen In-
seraten schaffen sie die finanzielle Grundlage 
für unsere Dorfzeitung. Dafür gebührt allen 
Helfern und Inserenten auch an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön seitens der Re-
daktion und der Leser!
Durch die uns allen bekannten inflationären 
Entwicklungen ist in den letzten Monaten 
die Situation eingetreten, dass die stark ge-
stiegenen Druck- und Versandkosten für die 
Glanquelle nicht mehr durch die Einnahmen 
aus den Anzeigen gedeckt werden können. 
Damit unsere Dorfzeitung nicht wegen der 
Kostensituation ihr Erscheinen einstellen 
muss, hat sich die Redaktion nach sorgfäl-
tigen Überlegungen dazu entschlossen, die 

seit über 10 Jahren unveränderten Preise für 
die Anzeigen ab sofort maßvoll anzupassen. 
Die regelmäßigen Inserenten werden noch 
durch ein besonderes Schreiben über die Er-
höhung informiert. 
Wir hoffen, dass unsere Inserenten für die 
notwendigen Maßnahmen Verständnis haben 
und dass sie unsere Dorfzeitung auch künf-
tig durch ihre Anzeigen unterstützen werden. 
Die Redaktion und bestimmt auch viele Leser 
würden es sehr bedauern, wenn die Glanquel-
le wegen der ungünstigen Entwicklung der 
Druck- und Versandkosten eingestellt werden 
müsste!  

Die Redaktion 


